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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe. *

Sonntag, den 9. Dezember 1888.

IV. Auartal.  136.  Abonnements -Vorstellung.

Der  Prophet.
Große OvXmi , Ballet in fünf Um , nach dkm Französischen des (JnZSerite

öcu (| t()\ rai 'lH'iltl wit f . Sii' dftaK Musik von © iaramo 9)( ci)/Hu -tv.
Regie: Herr Kürn er.

Personen:

Z °W " ° °n to,b \ / H « r Oberland » ,
' ! ' ; \ )f V\ Fräulein Friedlein

fflcttl, « , feilte Brant \ / . ^ ^
mJ !Ui 'r, I ao ' x \ / i Herr Rosenberg.
Matthlseu , | H >tobertaufn \ . y . . . ! Herr Küruer.
Zacharias , ) \ / i Herr Speigler.
Graf Oberchal \ x>err Wehrle

Hanptleute der Wiedertäufer . X . . / . I Herr Bosch.
\ / i Herr Guggeubühler.

Laudleute von Dordrecht . . . . X . Herr Gärtner.
Frau Wild.
Fräulein Hüttisch.

Mädchen von Munste:

Bürger . . .

Gefangene Edelleute

Fräulein schanze.
Fräuleiu Zeis.
Frau Blum.
Herr Ludwig u A.

i Herr Huukler.
fn  Münster \ . - | Herr Morgemveg.

. Herr W . Beyer.
l!andleute von Dordrecht. Ziffer und Hellebardiere des Grafen Oberthal. Eiiû hner von Heyden und Mün-

ster. Wiedertänfer̂ /Grosiwürdenträger und Magistratsperfonen von Münster. Zu den Wiedertänfern
übergetretene GeiMhkeit. Mönche. Chorknaben. Pagen. Junge Mädchen. Trabanten des Propheten.
Soldaten und Bvlk.

Ort der Handlu/g : In den ersten zwei Akten in Holland; und zwar im ersten Akte in der Gegend von Dordrecht,
im zweitcûlkte zu Leyden; in dem dritten, vierten und fünften Akte vor und zu Münster in^ estphalen.

Zeit : um das Jahr 1534.

Die vorkommenden Tänze sind arrangirt von Herrn Beanval.
II.  Akt . Chortanz (V ;ilse).

III.  Akt . 1. Schlittschuh -Quadrille,
2 Galopp.

V.  Akt . Gruppirungen  nnd  Tanz.

Textbücher sind in der M a ckl ot ' scheu Buchhandlung, Waldstr. 10 u. 12, und Abends im Vestibül zu l>abeu.

Anfang: sechs Uhr. Ende: halb zehn Uhr.
Kasse -Erö ffnung : Z»  Uhr.

Krank:  Herr Plank.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
Preise der Platze (für Sonntage):

Balkon-Fremdenloge . 5M -—Pf.
Fremdenloge  II.  Rangs  3 „ 20 „
Fremdenloge im Parterre  3 „ 20 „
LogenI. Rangs . . 4 „ — „
Balkon 4 „ — ..

. 2M .50 Pf.
3 „ -
2 „ SO „

Logen  III.  Rangs
III.  Rang. Seile
IV.  Rang. Mitte
IV.  Rang. Seite

Montag , den l0 . Dezember.  S.  Borstellung zu ermäßigten Preisen (im Sonder-Abonnement).
Wallenstein.  Eiu dramatisches Gedicht von Friedrich Schiller.

I. Teil: Wallcustein's Lager. In einem Akte. Die Pieeolomini. Jit fünf AfUit

Dienstag , den 11. Dezember. Siebente Borstel !»ng anßer Abonnement.
18«^ cn der de » © vo^V>c*?>vĉ 'v «w iöo \ t \)c<vU** .

X' ctr Widerspenstigen Zähmung . Komische Oper in v'er Akten von He rmann  Götz

Die vom 1. September 1887 au versuchsweise eingeführte Nummeriruug der Plätze in
sümmtlichen Logen wird mit Wirkung vom 1. Januar 1889 au wieder aufgehoben.

General -Direktüm des Grojjh . Hoftheaters.

Abaang der Eisenbahn -Züge nach der Borstellung:
* rr\ , - iZa * ISf ßriheim 10IÜ ( uö higeufalls erst 20 Minn'ku nach Bc-

nÄ » « » «« loa,  I enbigung ü>»rfW «»9.
nach Durlach , Bruchsal , He . delberg

nach  D n r ! a ck ' Dan !pfbahn : 20 Minuten nach Beendigung der Vorstellung

Druck ktr Chr. Kr. Müllcr ' schen Hofbuchdruckerel.
Nachdruck verböte».
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IM .70  Pf.
1 „ 20
- 70 ..
- .. 50 „

Balkon-Stehplatz
Parterre-Logen .
Logen  II.  Rangs
Parte rre-Sperrsitze. . 3 „ —
Parterre 2 „

Damit au der Kasse durch Geldwechseln keiu Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der Billetverkauf findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr nud an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirteu Billete nur vou 3 —41 Nachmittags des vorher¬
gehenden Tages statt. Nur für Auswärtige werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis */♦ Stunde vor Ausang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen ans nnmerirte oder Logenplätze  wolle » gefl persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltuug bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Werktages gemacht werden.

Die auf Bortncrfun ^cn abgegebenen oder  an  der JafleSfaffc verkauften SHi'Uctc
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.
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Grchheyogliches Hnstheater.
-txa <>oo

Heute Sonntnft, den9. Dezember 1888.

IV. Ansrtal. R3E» Abonnements-Vorstellung.
Wegen Unpäßlichkeit der Frau Reuß statt der angekündigten Oper

„Der Prophet":

Wildschütz
oder

Die Stimme der Natur.
Komische Oper in drei Aufzügen. Nach Kotzebue frei bearbeitet, Musik von Albert Lortzing.

Anfang : sechs Uhr. Ende: neun Uhr.
Kasfe-Gröffnnng: » Uhr.

Karlsruhe, den9. Dezember 1888.

Die General -Direktion.

(5hr. Fr . Müller 'sche Hosbuchdruckerei.
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